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bereits den ersienJahren derGlaubensspaltungdie ı1er wird manches an Information nachgeholt S
theologischen Gegensätze A} die auch Man in den Beiträgen vermi(3t Informativ sind die
©1}  —] SO irenischen Theologen nich  gr überwunden aufgenommenen Abbildungen reilich eine
werden konnten beigegeben wurden, ist bedauerlich

e1nem Anhang legt Schäfer ufruf Von 132z KRudolf Zinnhobler
Schatzgeyeran SE1INEe 1tDruder VOI, die ensrege
n Geiste evangelischer Freiheit ZU en Die Arbeit EINZ Verfolgung, Widerstand und
VOonNn Schäfer 151 R111e verdienstvolle Edition S Zeugnis Kirche Nationalsozialismus ragen
bedeutsamen antireformatorischen Schrift Fin S Historikers 132 rune Mainz 1987
umfangreiches Schritftstellenverzeichnis und ein 19
knappes Personenverzeichnis ist angefügt Das lesenswerte Buch ı11 nicht die Geschichte der
Freiburg Remigius Bäumer Kirche unter dem Nationalsozialismus darstellen

11) sondern beitragen ZUmachber jeneLEONARD Geschiche des ChH ristlichen Zeit aber auch berdie Grenzen der Geschic  WI1IS-
Ordenslebens 405 Benziger Zürich 1987 senschaft bei der Beurteilung VeErgangeneI Ereignis-
Grundsätzlichvermittelt das Buch für ren 1e5es5 Urteil ausfällt SR5 die Maßßstäbe der

SE Damit wird bewußt gemacht Wıe leichtfertig
15wertvolle und verläßliche Informationen Gegenwart iımmt Deutlich wird auch ı1e
ZUum Ihem ÖOrdenswesen Für den Fachmann ist &* eigentliche Kategorie fürchrist!ches Verhalten nicht
nicht bestimmt Die teils eiwas zZzu modische Diktion der aktive) Widerstand ist sondern
ISst nicht PIN Vorteil Wer sucht Z O unter der Viele wichtige Aussagen sind bedauerlicherweise

erschrift „Heilige, Mystiker und Aktivisten die nicht 1 lext des Buches zu finden, sondern 1mm
esuiten, auch DA 1e angeführten Stichworte mıiıt Anmerkungsapparat Vielleicht äßt sich das bei
ihnen zu haben? en ausgezeichneten >A Neuauflage ändern

iNZzZkleinen Kapitel ber die Ritterorden wurde in die Rudolf Zinnhobler
Bedeutung und iNMNeTrTe Grundstruktur mancher BTIO-
ßer ÖOrden WNe Zisterzienser, Kapuziner und Jesuiten HAIDER SIEGFRIED Geschichte Oberöster-
zu WEeNIlE g gt Sehr wertvoll ist der reichs ichder Öösterreichischen Bundeslän-
des Buches Diesen wird B uch der Religionsleh- der) 508 Abb erlag Geschichte und Poli-
Ter zum Nachschlagen und alc Orientierungshilfe tik Wien 1987 S 490
mıit benützen können Geboten werden Dieses Buch bedeutet die Realisierung einesx lan-
Überblicke miıt einschlägigen Bibelstellen ach-
olge S[1 e1Ne gute Zeittatel Verzeichnis der Zer Zeit bestehenden Desiderats ach über

enediktinerabteien in Deutschland Warum wurde Jahren liegt hiermit erstmals wiedereZUSAaTImen-
26sende Landesgeschichte VOTL Das Ergebnis iıst

nicht wenigstens auch och terreich miteinbezo- überaus colides Werk das teilsSQuellen, teils auf-
gen?), ®  L Liste der Gründungen Frauenkongre- grund guter Kenntnis der teratur erstellt wurde
gationen deutschen Landen (1830—1860) SOWI1E Haider ıst S Haus ZAUuUs  5 f Mediävist gelingt ihm
der entsprechenden Ordensstifterinnen, Sbkür- ber auch die anderen Zeitabschnitte II}z
zungsverzeichnis der Ordensnamen und kleines Sachkenntnis darzustellen Für die letzten hun-
Texikon wichtiger Begriffe dert Jahre konnte aa e] auf den einschlägigenLinz Rudolf Zinnhobler Publikationen Slapnicka aufbauen Dafß pr

cdie Abschnitte, die das kirchliche Geschehen
LANGEWIESCHE JETER Das deutsche Ka  t- etirerren, beiten des RKezensenten als nützlich

serreich Bilanz Epoche (256 16 Tafeln zahlr erachtete, freut diesen Besonders hervorzuheben ist
Textabb Ploetz Freiburg 1984 Ppb 30 '.L'J die ehandlung derkomplizierten Materie der Land-
Das deutsche Kaiserreich“ und a  '  171 Scheitern die werdung, die den neuesten Forschungsstand berück-

Hintergründe und bestimmenden Krätte sind der sichtigt Ein Auswahl Literaturverzeichnis ei1ne

eNsStan dieses Werkes Das Buch hält wWwWas Da F3  K 4J Zeittatfel und S verläßliches Namensregister
verspricht M zieht Bilanz und Z  f  ar mit kräftigen beschließen den Ban  O Daß nicht zuch »11 Sachregi-
und sicheren Strichen Das hat freilich auch den
Nachteil daßß INa über die behandelten T hemen

ster beigegeben wurde, ist bedauerlich, da dadurch
viele Belange m  E: schwerzu findenbzw wiederzutfin-

schon mu(3 So wird um Nur= Bei- den sind, zumal die Gliederung nicht besonders
spiel 7j der Kulturkampf eigentlich AU: detailliert ausgefallen ISt Ein Daal kleine Versehen
erwähnt nicht wirklich behandelt Besonders her- sindXaufgefallen SO sind bei Steyr dieZahlen, die
vorgehoben 2171 der gut geschriebene Einleitungs- das Bevölkerungswachstum auswelsen, vertauscht

C onze und das hrliche Kapitel ber 340) die Zahl Von Pfarren ohne eIBCENEN Pfarrer
Religion i Staat und Von Greschat 1111 1986 ist viel zZu niedrig angesetzt 438) die
Bei 1esern wWi[ eINeETN! wieder einmal bewußt, WI Schreibung für den bekannten ober-
stark doch die eljen (wenn auch teilweise 721- österreichischen Autor ist auf Brandstetter” zu kor-
versetzt) zwischen den Konftessionen SIN  d Jede Kon- MgICTEN

schen ihren konserva undiberalen räften und
fession hat (1ı wieder den Weg zZu tinden ZWI- Die Gestaltung des Buches, die allerdings aufdie Rei-

he Rücksicht ehmen mußte, Jäßt leider zu WUunNn-

Auffassungen Sehr verdienstvoll ist der erblick schen übrig Die al sich gut ausgewählten Bilder
ber ignisse und Entwicklungen 51—19 kommen Ka L} viel zu ZUur Geltung Man hätte
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dem Werk jedentfalls eine optisch gunstigere Präsen- LIGIONENtatıon gewünscht. Für eine EeV. Neuauflage sollte R
Schluß eine appe mmentfassung des Inhalts a KHOURY DEL TH./HÜNERMANN PETER
geboten, das abrupte Ende auf jeden Fall Vel- Hg.) Wie SO Wr miıt der Schöpfung umgehen?mieden werden. Die Antwort der Weltreligionen. erderbücherei

LEIDL u. w (Hg  A ÖOstbairische 1338) 160.) Herder, Freiburg 1987 art
Grenzmarken Passauer uch für DM 9,90
Geschichte Kuns  g und O  un  e (320, zahlr Von ihrem Schöpfungsbezug her lassen S1 die
Abb., Pläne und en Verein für Ostbairische sechs Kapiteln dargestellten Weltreligionen zu ZWEel
Heimatforschung, Passau 1987 Brosch Gruppenbündeln Den traditionellenReligionender
Der Provenienz des Rezensenten und der Zielrich- Naturvölker (von OUFrY untier „KReligions-
tung un  PTETIentsprechend, kann hierb wissenschaftliche Anmerkungen“ abgehandelt),
auf die kirchengeschichtlich einschlägigen Beiträge, dem Hinduismus Meisig) und dem Buddhismus
die esmal zahlenmäßig stark zurücktreten, einge- eier) liegt eın monistisch-zyklisches Weltbild
gangen werden. zugrunde. Sie kennen 1n strengen Sinn keinen

Schmid bietet ei1ne csehr saubere Behandlung der
tjediichne Weise der M
Schöptergott und keine Schöp Je unter-

o als Teil der„Instruktion für Aventin als Erzieher Herzog Ernsts
vVon Ba  vVern , des späteren Passauer Bistumsadmini- Natur verstanden, er jeser nicht gegenüber-
Strators (1517—1540) Schade, nicht auch der steht J1ese Wirkeinheit Gott-Mensch-Welt hat
Jlext des Dokuments abgedruckt wurde Über die bereits ın den Naturreligionen normatıven Cha-
Prozessionen 1171 Ausdruck kirchlichen rakter
bens handelt Wiebel-Fander!] Im einzelnen Demgegenüber kennzeichnen die monotheistischen
wird auf Bittgänge, Wallfahrten, Flur-, chter-, Religionen des Judentums Vetter), des Islams
blaß-, uDUaums-, Im-, ronleichnams- und Abdullah) und des hristentums Hünermann)
Sterbeprozessionen eingegangen Letztere hätte Man die polare Gegenüberstellung von Schöpter und
wohl besser„Leiche  e NENNET und dieof- Schöp F die Heraushebung des en a  1US5

gänge”zu Allerseelen davon als eigene ruppeunter- den u  brigen Geschöpfen und eU1n linear-teleologi-
scheiden csollen Sehr richtig in der Zusammen- schesWelt- und Geschichtsverstän Derensch
assung dara hingewiesen, die hat einen Auftrag und mıiıt der Schöpfung, den
rozessionen dem Menschen bewußt€-  q wird, VOr Gott, dem Herrn der Schöpfung, Ve  en

er Pilger auf Erden ist Das aktive abei- mul Diese Sicht der Schöpfungsverantwortung ıc
se1n der Gläubigen weıst diesen eine andere ın 1m wesentlichen dem Judentum, dem Islam und dem
der Kirche ZUu als etw. e21m ‚H  oOren der Messe. Christentum gemein. Das nachösterliche Bekenntnis
Daneben kommt uch dem didaktischen Element des radikalisiert den at] Schöpfungsgedanken,
(BewußtmachungVon Glaubensinhalten) eiınewich- ın  *  dem PS ihn mıiıt dem Erlösungsgedanken verbindet:

blick
tige Funktion der mgänge iınen guten Über-

über
Jesus ist Sinn, Mittler und Ziel der Schöpfung
Auf den ersten Blick könnte der Leser den„150 Institut der Maria-

Ward-Schwestern in Passau-Niedernburg“ vermit- gewinnen, das ökologische Anliegen bei den
telt Leidl nteressant sind die aufgezeigten monistisch-zyklischen Religionen bessergewahrt S]
Zusammenhänge mıit Sailerbei derEinführung als bei den monotheistischen Schöpfungsreligionen
der Schwestern In Passau. 55 Jahre nach Hitlers Allerdings werden bei den Darstellungen uch die
„Machtergreitung” und S() Jahre ach dem Grenzen und porien der monistischen Religionen
„Anscgewınn der Beitrag Von Hartmann nicht verschwiegen. In den magischen ImMelin und
iıber „Die Gleichschaltung Bayern 1933 unter Praktiken der Naturvölker wird bereits der Versuch
besonderer Berücksichtigung von Passau“” An Bedeu- gesehen, der Einheit der atur auszubrechen,
tun Dem erfasser gelingt der Nachweis, iber die Natur verfügen Der Hindu und der
Bayern keineswegs jenes Zentrum des Nationalso- Buddchist sind bestrebt, das als eidvoill mp  ene
zialismus WAalIl, }  W manchm ausgegeben Dasein zu überwinden, den islaufder jederge-
wird, Ja hier die Gleichschaltung vergleichswei- SPITENgSEN

zögernd VOI sich 211g Erwähnt ce]1Cdie Der Wert des Buches liegt wohl VOI lem darin, daß
Dokumentation on Leidl iber die ubiläumstfei- cie unterschiedlichen Einzelbeiträge insofern eine
E des Vereins für Östbairische Heimatforschung. wechselseitige Bezogenheit aufweisen, als dem Leser
Wir SCALIeDen uns den Glückw  unscC  hen Zum deutlich wird, da e1 Religionsgruppen Im
60jährigen Bestand Ein umfangreicher Berichts- Umweltanliegen voneinander lernen können. Hin-
und Rezensionsteil SOWIEe die übliche Bibliographie duismus und uddchismus können die jüdisch-christ-
einschlägiger Neuerscheinungen beschließen den liche Iradition daran ermnnern, daß auch nach hrem

Selbstverständnis der Mensch Teil der Gesamt-abwechslungsreichen Band: \  0 waäare Zu überiegen, ob
iINan diesewertvollen ZusammenstelluUuNngen von schöpfung ıst Das Christentum hat den monisti-
Sepitz nich  Frr etwa alle zehn Jahre in Buchformn schen Weltreligionen zu Sagen, der lineare ziel-
menfassen und als „‚Neue Veröffentlichung des Insti- gerichtete Schöpfungs- und lösungsglaube eıne
u{is herausbringen sollte. Benützung und Benütz- alle Umweltkatastrophen übersteigende
barkeit würden dadurch ]  eNTalls viel höherem Hoffnungermöglicht und SO die Schöpfung end-gül-
Maße gewährleistet. iger bewahrt
Linz Rudolf Zinnhobler Wolfsburg alter Kalesse


